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Vorbeigeschaut beim Seminar "Kindergarten plus": Der Präsident des Lions Clubs Baesweiler, Horst L. Bauer
.(S.v.l.), und DRK-Kreisgeschäftsführer PeterTimmermanns (S.v.r.) informierten sich vor Ort. Foto: W. Sevenich



Fähigkeiten stärken und weiterentwickeln
Lions Club Baesweiler ermöglicht Fortbildungsseminar für Kita-Fachkräfte
Baesweiler. Für Erzieherinnen und
Erzieher aus vier Einrichtungen
hat der Lions Club Baesweiler die
Fortbildung "Kindergarten plus"
erneut nach Baesweiler geholt.
Neben den Erzieherinnen der
DRK-Tageseinrichtung in
Setterich, in deren Räumlichkeiten
das zweitägige Seminar stattfand,
hatten sich drei weitere Einrich-
tungen angeschlossen:
Die' integrative Tages-
stätte des DRK am Herzo-
genrather Weg, der DRK-
Kindergarten Oidtweiler
und das Familienzent-
rum Sonnenschein, Im
Kirchwinkel.

Intention der Portbil-
dungsveranstaltung: Da-
mit Kinder ihre geistigen
Fähigkeiten nutzen kön-
nen, brauchen sie eine
starke Persönlichkeit.
Neben der kognitiven rückt daher
die gefühlsbezogene Intelligenz
immer mehr in den Mittelpunkt
der Aufmerksamkeit. Die entschei-
denden Grundlagen emotionaler
Intelligenz werden im frühen Kin-
desalter gelegt. "Damit werden Er-
zieher und Erzieherinnen zu Ex-
perten der frühen Kinderbildung" ,
sagt Seminarleiterin Nicole Rücket.
Das von der Deutschen Liga für das
Kind entwickelte Programm "Kin-

dergartenplus" fördert die soziale,
emotionale und geistige Bildung
vier- bis fünf jähriger Kinder in
Kindergärten und Kindertagesein-
richtungen. ' Unter Berücksichti-
gung der individuellen Fähigkei-
ten der Kinder werden die für den
Lernerfolg im Kindergarten und
im späteren Leben unverzichtba-
ren Basisfähigkeiten gestärkt und

"Auch wenn die.Kindergärten
seit jeher diese Kompetenzen
fördern, werden die Themen -
durch die Schulung noch

-einrnal bewusstens >
PETER TIMMERMANN·S,
DRK-GESCHÄFTS~ÜHRER

entwickelt: Selbst- und Fremd-
wahrnehmung, Einfühlungsver -
mögen, Kommunikations- und
Konfliktfähigkeit.

"Auch wenn die Kindergärten
seit jeher diese Kompetenzen för-
dern, werden die Themen durch
die Schulung noch einmal bewuss-
ter", sagt Peter Timmermanns,
Kreisgeschäftsführer des DRK-
Kreisverbandes Aachen.

Der dem Programm zugrunde

liegende Bildungsbegriff orientiert
sich an aktuellen wissenschaftli-
chen Erkenntnissen aus Neurobio-
logie und Sozialwissenschaften,
dass jedem geistigen Lernschritt
ein emotionaler Entwicklungs-
schritt vorausgeht. An neun Vor-
mittagen mit den Kindern geht es
um die Themen Körper, Sinne, Ge-
fühle, Beziehungen, Grenzen und
Regeln, Lösung von Konflikten. In
Spielen, Übungen, Gesprächen,
Liedern und mittels kreativer Me-
thoden werden die Kinder angelei-
tet, Körperbewusstsein zu entwi- I
ekeln, die eigenen Sinne zu erfah-
ren, Gefühle bei sich. und anderen
wahrzunehmen und zu benennen,

...Kompromisse, zu .schließen.amd
Konflikte gewaltfrei zu lösen.

Teilnehmerin und Erzieherin
Nadine Dosot: ",Kindergarten
plus' macht die Arbeit des Kinder-
gartens für die Eltern transparent,
so dass die Erzieherleistung hono-
riert wird. !,.

Nachdem bereits im vergange-
nen Jahr durch das Engagement
der Lions fünf Baesweiler Einrich-
tungen zertifiziert werden konn-
ten, erweitert sich der Kreis nun
um drei DRK-Einrichtungen und
das Familienzentrum Sonnen-

'schein, worüber sich' Präsident
Horst 1. Bauer und Vize-Präsiden-
tin Samira Idries besonders freuen.


